
Concessionirtes Theater in Düsseldorf

Außer Abonnement.

Heute Dienstag den 5. Dezember 1837
werden von der

GlMMfi des Hrn. Schwarzenbach,
oder der sogenannten

Tteiernmrker Musikgesellschaft,
folgende Musikstücke vorgetragen werden.

Geste Abtheilung.
1. Ouvertüre aus dem Maskenball.
2. Concertant für das Flügelhorn aus der Oper Cendrillon.
3. Die Werber, Walzer von Joseph Lann.

Hierauf:

Die Tochter Mwonis.

Ein Lustspiel in 1 Aufzuge von Kotzebue.

Personen
Runr, ein Oeizhalz der auf Pfänder leiht —
Tippet, »in junger lustiger Patron — — -
Fliederbusch, sein Freund __ — —
Conrad Herzig, ein Uhrmachergcsell — — -
Philippinchen, eine Uhrmachers Tochter — —

Herr Seebach.
Herr Quien.
Herr Pilgrim.
Herr Dtrossi jun.
Dem. Hausier.

».',- Zum Beschluß:
Zweite Abtheilung.

4. Arie aus der Opfer das eherne Pferd, Concertant für. die Maschin¬
trompete, vorgetragen von Hrn. Ferdinand Schändet.

5. Rosenknospen, zweiter Preiswalzer, von Prag.
6. Aechte steiersche Nationalländler mit Introduction, Concertant für das

gewöhnliche Posthorns vorgetragen von Hrn. Anton Abend.

Preise der Platze:
Ein Platz in Loge oder Sperrsitz 16 Sgr. — Parquet 121/2 Sgr.

Gallerie 5 Sgr.

Die geehrten Abonnenten der Logen und Sperrsitze werden ersucht, wofern sie ihre
Plätze behalten wollen, bis heute Mittag 12 Uhr die desfallsigen Bestellungen bei dem
Theater-Kassirer Hrn. Nixen, Kapuzinergasse Nr. 542, machen zu lassen. Nach diesem
Zeitpunkte wird über die nicht behaltenen Platze anderweitig verfügt werden.

Billets sind von Morgens 10 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr beim
Theater-Kassirer Nixen, Kapuzinergasse Nr. 542 eine Treppe hoch, zu haben.

Anfang 6 Uhr. Ende 9 Uhr.
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